
Laudatio
So ehren Sie erfolgreich andere.

Haben Sie sich auch schon mal um eine Laudatio gedrückt, weil Sie nicht wussten, 
worauf Sie achten sollen, damit Ihre Ansprache ein Erfolg wird?

Das gehört ab jetzt der Vergangenheit an.

Hier ein paar Tipps für Ihre nächste Rede beim Geburtstag, der Jubiläum oder der 
Ehrung:

1. Die Vorbereitung
• Tragen Sie zuerst möglichst viele Informationen zusammen und 

beschäftigen Sie sich intensiv mit dem Lebenslauf.

• Portraits aus Zeitungen oder Zeitschriften „kommen“ immer gut an.

• Wenn weitere Redner geplant sind, stimmen Sie sich bitte ab, um 
Dopplungen zu vermeiden; gut bewährt hat sich, dass dann die 
verschiedenen Laudatoren unterschiedlich Lebensabschnitte würdigen.

• Im Mittelpunkt der Laudatio steht immer die zu ehrende Person. Seine/Ihre  
beruflichen und persönlichen Leistungen und der bisheriger Lebensweg 
bilden den Schwerpunkt. 

• Wenn Sie kritische Anmerkungen machen wollen, dann bitte nur mit dem 
entsprechenden Einfühlungsvermögen.

• Stellen Sie eine ausgewogene Balance zwischen privatem und beruflichem 
Inhalt sicher.

• Stellen Sie eine gute Mischung aus lobenden Worten und angemessener 
Würdigung des Jubilars bzw. Geehrten zusammen. 

• Bauen Sie sinnvoll Zitate ein. Hier einige Links von Zitatesammlungen im 
Internet:

www.aphorismen-archiv.de
www.glettkau.de
www.aphorismen.de
www.zit.at
www.zita.de
www.zitate.de
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2. Die Rede
• Der Einstieg kann ruhig spritzig sein und soll neugierig auf den Lebenslauf 

oder die besonderen Leistungen machen.

• Je intensiver Ihr Verhältnis zur zu ehrenden Person ist, desto persönlicher 
kann Ihre Laudatio ausfallen.

• Beziehen Sie zu Beginn bei der Begrüßung Familienangehörige der zu 
ehrenden Person mit ein.

• Adjektive sparsam verwenden und überflüssige Adverbien weglassen.

• Halten Sie sich an die bewährte Form: Subjekt, Prädikat, Objekt.

• Bilden Sie kurze Sätze mit nicht mehr als 15 Worten.

• Gehen Sie Logisch vor, verwenden Sie simple Worte, die Sie mit natürlichem 
Charme und bodenständiger Ehrlichkeit präsentieren.

• Wenn Sie zitieren, dann besser so „Zitat – und damit meine Damen und 
Herrn hatte Helmut Schmidt recht“ als so: „Helmut Schmidt hat einmal 
gesagt...“

• Sprechen Sie laut, klar und deutlich ...

• ... und nach Möglichkeit nicht länger als 10 und 20 Minuten.

Wenn Sie inhaltliche Fragen oder Anregungen zum Erfolgstipp haben, dann stehen 
wir Ihnen wie immer gerne für Ihre Fragen oder den Gedankenaustausch zur 
Verfügung. Eine kurze Mail an mailto:info(at)jbt.de genügt.
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